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Mike Herzog hört zu Beginn eines Erstge-

sprächs aufmerksam zu. «Mir ist immer

wichtig, dass ich viel vom Kunden oder der

Kundin weiss. Denn wenn ich viel weiss, kann

ich ihn oder sie umfassend beraten.» So

möchte er auch eine Vertrauensbasis auf-

bauen, die für ein gutes und erfolgreiches Be-

raterverhältnis essenziell sei. Der 45-jährige stu-

dierte Jurist und Steuerexperte möchte mit

seinen Kunden und Kundinnen ins Gespräch

kommen. «Ich mag es, wenn ich mit ihnen dis-

kutieren kann und sie auch mal etwas über

mich erfahren, wenn es zur Situation passt.»

Das Vertrauensverhältnis soll gegenseitig sein.

So hat Mike Herzog in seiner Karriere schon 

etliche Beratermandate aufgebaut, die auch

nach vielen Jahren vertrauensvoll und erfolg-

reich geführt werden. 

Vielseitigkeit als Stärke
Es ist der persönliche Umgang gepaart mit

dem fachlichen Wissen, die Mike Herzog bei

den Kunden zum beliebten und angesehe-

nen Berater machen. Für ihn ist klar: Gerade

im Erstgespräch ist es für den Kunden wichtig,

dass er weiss und spürt, woran er ist und dass

er thematisch mitgenommen wird. «Der 

Kunde soll verstehen, warum wir etwas ma-

chen und wie.» Mike Herzog scheut sich auch

bei seinem Fachwissen nicht, bei hoch kom-

plexen Fällen die Sachlage abzuklären und

nötigenfalls zu recherchieren. Als Fachverant-

wortlicher für den Bereich Steuern und Mitar-

beiterbetreuer ist er als Mandatsleiter für 

die Steuerberatung und Steuerklärungen vor

allem von natürlichen Personen und Selb-

ständigerwerbenden verantwortlich. Als Jurist

betätigt er sich nebst Unternehmensgründun-

gen, Umstrukturierungen von KMU auch bei

der Ausarbeitung von Testamenten, Ehe- und

Erbverträgen und allgemeinen Verträgen. 

Daneben obliegt ihm als Fachverantwortli-

cher die Schulung der Sachbearbeiter. Vor 

exakt zehn Jahren hat Herzog bei der Ageba

Treuhand angefangen. Mittlerweile prägt er

die Strategie des Muttenzer Treuhandunter-

nehmens als Mitglied der Geschäftsleitung

aktiv mit.

Gezügelt der Liebe wegen
Mike Herzog hat in Freiburg im Breisgau 

studiert und lange gelebt. Obwohl es ihm in

der «sonnigsten Stadt Deutschlands», wie er

selber schwärmt, sehr gefallen hat, zog er

auch seiner Schweizer Ehefrau zu liebe, die als

Gymnasiallehrerin in Basel arbeitet, an die

Schweizer Grenze nach Lörrach. Bei der 

Ageba Treuhand konnte Mike Herzog sein

fundiertes Wissen zu grenzüberschreitenden

steuerlichen, sozialversicherungs- und aufent-

haltsrechtlichen Problemen besonders gut

einbringen, speziell im Verhältnis Schweiz-

Deutschland. Bei der Ageba gilt Herzog 

aufgrund seiner Kenntnisse in beiden Ländern

bei grenzüberschreitenden Themen als «All-

zweckwaffe». «Im Dreiländereck gibt es einen

hohen Beratungsbedarf», weiss der gebürtige

Trierer. 

Mike Herzog bezeichnet sich selber als

«Zahlenmensch». Schon früh in der Schule

spürte er seine Begabung in Mathematik.

Während dem Studium weckte er sein Inter-

esse für betriebswirtschaftliche und steuer-

rechtliche Fragestellungen. Nebst seiner 

Tätigkeit als Mandatsleiter bei der Ageba

Treuhand im Bereich Steuern besuchte er den

Lehrgang zum eidgenössisch diplomierten

Steuerexperten. 

Den Kopf frei von Zahlen und Paragraphen

bekommt der dreifache Vater beim Joggen,

auf Ausflügen mit der Familie und auf den

Fussballplätzen der Region, wenn er seine 

beiden kickenden Söhne anfeuert. «So habe

ich schon manchen Sportplatz kennenge-

lernt.» n
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Zahlenmensch, Jurist und
ein Mann für alle Fälle
Mike Herzog feiert kommende Woche sein zehnjähriges Dienstjubiläum
bei der Ageba Treuhand. Der Rechtsanwalt und Steuerexperte gilt mit
seinem breiten Wissen in der Muttenzer Treuhandfirma als geschätzter
Ansprechpartner. Zu seinen Kunden baut er ein auf Nachhaltigkeit aus-
gerichtetes Vertrauensverhältnis auf. 

In den Beratungsgesprächen baut Mike Herzog 
ein Vertrauensverhältnis zu seinen Mandaten auf. 
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